
Evaluierung
Büchereientwicklungsplan

2024-2025
Wegweiser für eine zukunftsorientierte 
Bibliothekslandschaft Österreichs



Von der Ausleihe zum Anker der 
Demokratie

Die Ausgangslage

Rolle und Wirkung von 
Büchereien wird oft 
unterschätzt
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Motor des Wandels

Der Bücherei-
entwicklungsplan (BEP) 
transformiert passive 
Aufbewahrungsorte in 
aktive, resiliente Stützen 
der Gesellschaft
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Die Realität

Bibliotheken sind heute mehr 
denn je unverzichtbare 
kulturelle Bildungszentren.
Sie fungieren als Orte des
Lernens, der Begegnung und 
der demokratischen Teilhabe.
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Der Büchereientwicklungsplan
Impact auf einen Blick

Finanzen Aktualität Personal

Die jährlichen Bundesmittel 
für Medienförderung wurden 
massiv auf 1,45 Millionen 
Euro aufgestockt

Dauerhafte Sicherung eines
hochaktuellen, 
flächendeckenden 
Bestands (2024).

+141,7%
Steigerung

9,5%
Erneuerungsquote

1023

Anstieg des 
Bibliothekspersonals
(Voll-/Teilzeit) als Beweis 
fortschreitender
Professionalisierung.

Personen

Reichweite

81,2%

Anteil der Veranstaltungen 
für die Kernzielgruppe 
Kinder (bis 14 Jahre) - 
Österreichs größte
außerschulische 
Leseförderung.



Medienförderung

2014: 600.000 € 2024: 1.450.000 €

Teuerungsdämpfung
& Grundangebot
Absicherung der Basis gegen Inflation
und Erhalt der Vielfalt.

Modernisierung
Investition in zukunftsorientierte
Formate (z.B. Tonie-Figuren zur
frühkindlichen Sprachförderung).

Startkapital für Neugründungen
350.000 € jährlich reserviert für neue
Standorte. Bereits 37 neue/erweiterte
Büchereien erhielten seit 2024 
Startförderungen (insgesamt 244.402 €).

+141,7%



Effiziente Strukturen: Die neue 
Förderarchitektur



Grenzenlose Räume: Der Weg zur Open Library

Die Basis Die Innovation

Die durchschnittlichen Öffnungszeiten stiegen auf
9,4 Stunden. Ein relevanter gesellschaftlicher Beitrag
erfordert mehrmalige wöchentliche Erreichbarkeit.
Länder wie Salzburg und Niederösterreich haben dies 
bereits in ihren Förderkriterien verankert.

Selfservice & Open Library. 
Wenn Personalressourcen fehlen, übernimmt 
Technologie. Neue Konzepte zur
Öffnung ohne Personal wurden erfolgreich 
implementiert (z.B. Stadtbibliothek St. Pölten,
AK-Bibliothek Klagenfurt, Bücherei Seestadt).

+9,4 Std.



Paradigmenwechsel im österreichischen Bibliothekswesen



Sichtbarkeit & Identität: Das digitale Schaufenster



Der Faktor Mensch
Professionalisierung als Hebel

Neue Ausbildungscurricula Internationale Vernetzung Der Engpass

Integration der BEP-Ziele
Formate wie „Partizipation: From
collection to connection" und
,,Atelier der Vorstellungskraft".

Steigerung des Austauschs über
Erasmus+. Ab 2026 Gründung
eines Erasmus+ Konsortiums für
Gruppenmobilitäten.

Hohe Nachfrage: Durchschnittlich
40 Personen auf Wartelisten für
hauptberufliche Ausbildungen.
Ein klarer Auftrag für zukünftige
Ressourcen.



Ausbildungsangebote

Qualifizierung als
Zukunftssicherung

Stabil hohes Niveau bei
Ausbildungsabschlüssen
(492 Absolventinnen in 
5 Jahren).

Digitale Barrieren
abbauen

Online-Kurswochen erreichen
neue Zielgruppen (Berufstätige,
Personen mit Betreuungspflichten)
mit Rekordwerten 2025.

Anerkennung &
Absicherung

Dringende Empfehlung zur
Absicherung ehrenamtlicher
Leistungen durch Unfall- und
Haftpflichtversicherungen
über die Gemeinden.
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Die Bibliothek als Experimentierfeld

KlimaEck Linz NÖ Saatgut-Bibliotheken

Konzept: Das hochaktuelle Thema 
Klimaschutz wird räumlich integriert 
(Wissensturm).
Methode: Partizipativer Ansatz, ausgezeichnet 
mit dem Bibliothekspreis. Bürger:innen 
werden aktiv in den Diskurs eingebunden.

Konzept: Über 100 Bibliotheken 
verteilen Saatgutboxen.
Kooperation: Partnerprojekt mit "Natur 
im Garten". Ein perfektes Beispiel, wie 
Bibliotheken Medien (Handbücher)
mit physischer Aktion (Pflanzen) 
verknüpfen.



Inklusion leben: Das Ökosystem der Partizipation

Kooperation ist kein reines Mittel zur Reichweitensteigerung, sondern ein zentraler Hebel
für gelebte Inklusion. Das Publikum wird von Konsumenten zu aktiven Entdecker:innen.



Sicherung des rechtlichen Rahmens



Leitbilder als Qualitätsgarant



Gegenpol in Zeiten der Krise
Die Evaluierung bestätigt: Der Büchereientwicklungsplan macht Österreichs Bibliotheken zukunftssicher.
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